Lehrplannavigator NRW Realschule Wahlpflichtfach Kunst

Hinweise zu Klassenarbeiten


Hinweise zu Klassenarbeiten im Wahlpflichtfach Kunst
Anzahl und Dauer der Klassenarbeiten gemäß APO S1
	Jahrgang
	Anzahl
	Dauer

(nach Unterrichtsstunden á 45 Minuten)

	7
	6
	bis zu 1

	8
	5
	1

	9
	4 - 5
	1 - 2

	10
	4 - 5
	1 - 2


Die Dauer kann bei gestaltungspraktischen Aufgaben um eine Unterrichtsstunde verlängert werden.
Aufgabenarten gemäß Seite 22 bis 23 des Kernlehrplans
	
	Aufgabenart
	Alternative

	1.
	Gestaltung von Bildern mit schriftlichen Erläuterungen
(Schwerpunkt im Kompetenzbereich Produktion)
	einmal im Schuljahr 

als Ersatz für 1. oder 2.:

I)  Gestaltung von Bildern mit schriftlichen Erläuterungen als Hausarbeit
oder

II) Gestaltung eines umfangreichen Gemeinschaftswerks ohne schriftliche Erläuterung

	a)
	ohne Präsentation


	

	b)
	mit Präsentation


	

	
	
	

	2.
	Analyse/Deutung

(Schwerpunkt  im Kompetenzbereich Rezeption)
	

	a)
	von Einzelbildern


	

	
	von Bildern im Vergleich

	


Hinweise zur Aufgabenart 1
Gestaltungspraktische Aufgabenstellung: 

Sie soll die Entwicklung einer selbstständigen Gestaltungslösung ermöglichen, ein Verarbeiten und Darstellen bekannter Sachverhalte sowie ein Übertragen des Gelernten auf eine vergleichbare, aber unbekannte Aufgabe. Sie fordert zu einer eigenständigen Lösung im Sinne eines bildfindenden Dialoges auf. Sie stellt keinen formalen Selbstzweck dar und trägt nicht den Charakter einer Handlungsvorschrift oder einer Gebrauchsanweisung. 
Schriftliche Erläuterungen:

Im schriftlichen Anteil werden die gestalterischen Entscheidungen bezogen auf die Aufgabenstellung erläutert, reflektiert und beurteilt. Schriftliche Erläuterungen waren Gegenstand vorangegangenen Unterrichts.

Anforderungsbereiche:

Die Aufgabenstellung umfasst die Anforderungsbereiche Reproduktion, Reorganisation und Transfer. Schwerpunkt bildet die Reorganisation. Das Abfragen von Wissen wie z.B. von Lebensdaten von Künstlerinnen und Künstlern ohne Kontextbezug macht nur einen sehr geringen Anteil der Gesamtwertung aus.

Wahl und Anzahl der Aufgabenart:

Die Wahl der Aufgabenart ist daran orientiert, wie bei dem jeweiligen Thema der Aufbau der Kompetenzen überprüft werden kann. Wie oft welche Aufgabenart vorkommt, wird in der Fachkonferenz abgesprochen.
Beurteilung Gemeinschaftswerk:
Bei Gemeinschaftswerken wird die Individualleistung bewertet.

Transparenz der Bewertung:
Die Bewertung der schriftlichen Arbeit erfolgt immer kriteriengeleitet, z.B. in Form eines Kompetenzrasters, Diagnosebogens, einer Checkliste und eines vorgegebenen Punktesystems.
Bewertungskriterien:
Die Kriterien für die Leistungsbewertung in Klassenarbeiten werden in der Fachkonferenz festgelegt, z.B.:

•
sachliche bzw. kunstfachliche Richtigkeit, entsprechend der Aufgabenstellung

•
Umfang und Intensität der Auseinandersetzung mit dem Thema

•
formale Darstellungsleistung 

•
Selbstständigkeit und Kreativität der Lösung bei gestaltungspraktischen Aufgabenstellungen

